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Fachbeiträge cadastre N°16, Dezember 2014

VeriSO: Entwicklung und Support

Ohne Akzeptanz bei den Nutzerinnen und Nutzern kann ein gemeinsames Verifikationswerkzeug

auf Dauer nicht betrieben werden. Wichtig ist daher, dass Verbesserungsvorschläge zügig
in die neue Software integriert werden und die Unterstützung bei Problemen schnell erfolgt.
Beide Aspekte wurden bei der Entwicklung von VeriSO besonders berücksichtigt.

Nach der Einführung von VeriSO im Kanton Bern kamen

schnell erste Änderungs- und Anpassungswünsche
der Verifikatoren. Dabei handelte es sich grösstenteils

um Darstellungsoptionen wie die Farbwahl der

Bodenbedeckungsflächen, Überlagerung von Flächen

allgemein (Transparenz) oder die Einbindung von Zusatzdaten

wie z.B. das Topografische Landschaftsmodell TLM

des Bundesamtes für Landestopografie swisstopo.

Abb. 1 : Remote Desktop

Support - Hilfe hier und

jetzt

betrieb sind zukünftig Wartungsfenster geplant. Dort
werden - neben der Weiterentwicklung von VeriSO -
auch neue Releases, Updates der Basiskomponenten
(zum Beispiel Ubuntu1, QGIS2) etc. einfliessen können.

Als Grundlage für die Installation und Einführung bei

den Geometerbüros war ein einfaches und verständliches

Benutzerhandbuch unabdingbar. Eine Übersicht

der Systemarchitektur, eine «Schritt für Schritt»-Installa-

tionsanleitung und das allgemeine Arbeiten mit VeriSO

bilden den Inhalt des Benutzerhandbuchs3.

Die Installation des X2go Clients, die durch die

Geometerbüros selbständig vorgenommen wurde, verlief

weitgehenden problemlos. Einzig bei der Anwendung
(Import von Daten, Durchführen von Verifikationen etc.)

stellten sich einige Fragen. Doch sämtliche

Supportanfragen konnten per E-Mail, Telefon oder mit

Unterstützung des Desktop Sharings mit X2go beantwortet
werden. Letztere bedeutet, dass der Supporter lokalen

Zugriff auf eine andere Session hat und direkt auf die

Oberfläche des anderen virtuellen Servers zugreifen
kann. Zudem sind die meisten Grundfunktionen innerhalb

von QGIS und VeriSO selbsterklärend und einfach

zu finden. Aus diesen Gründen mussten bis heute keine

umfangreichen Schulungen durchgeführt werden.
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Grundsätzlich werden sämtliche Änderungen vom
Administrator auf dem Testserver vorgenommen und

getestet. Anschliessend findet der Abgleich mit den

virtuellen Servern (Produktivumgebung) statt. Es besteht

die Möglichkeit, die 25 virtuellen Server einzeln oder

aber gesamthaft zu aktualisieren. Kleine Anpassungen
könne auch direkt auf der Produktivumgebung getätigt
und die Server unmittelbar, ohne Verwendung des

Testservers, aktualisiert werden. Im laufenden Produktiv-

Open Source-Betriebssystem

Freies Desktop-GIS

www.bug-bern.ch -> Download
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